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Anfrage 
 
der Abgeordneten Edeltraud Gatterer 
und Kollegen 
an den Bundesminister für soziale Sicherheit und Generationen 
betreffend der „Meldungen hinsichtlich von Tätigkeiten und Erfahrungen auf dem 
Gebiet der medizinisch unterstützten Fortpflanzung (FmedV)“ nach Verordnung 362. 
des Bundesministers für Arbeit, Gesundheit und Soziales vom 9. Oktober 1998 
 
Die 362. Verordnung des Bundesministers für Arbeit, Gesundheit und Soziales aus 
dem Jahr 1998 regelt, dass alle Ärzte, die eine In - Vitro - Fertilisation durchführen, 
beim zuständigen Landeshauptmann Meldungen über im Vorjahr durchgeführte 
Tätigkeiten und gewonnenen Erfahrungen auf dem Gebiet der medizinisch 
gestützten Fortpflanzung machen müssen. Diese Meldungen werden dann 
gesammelt an das zuständige Ministerium weitergeleitet. 
 
Angegeben werden müssen nicht nur Erfolg und Misserfolg der durchgeführten IVF, 
sondern unter anderem auch die Anzahl der aufbewahrten Samenspenden, die 
Anzahl der aufbewahrten Eizellen sowie die Anzahl der aufbewahrten 
entwicklungsfähigen Zellen. 
 
Hinsichtlich der derzeit in der Öffentlichkeit geführten Diskussion über die 
Zulässigkeit von embryonaler Stammzellenforschung bzw. einer möglichen 
Verlängerung der Aufbewahrungsfrist ist das Ergebnis dieser Meldungen von 
besonderem öffentlichen Interesse. 
 
Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für soziale 
Sicherheit und Generationen folgende 
 

Anfrage: 
 
1) Wie viele IVF wurden in den Jahren 1999 und 2000 durchgeführt? 
 
2) Wie viele Frauen wurden im Zuge dieser behandelt (Aufgegliedert nach 1999 und 
     2000)? 
 
3) Wie oft wurden sie durchschnittlich behandelt (Aufgegliedert nach 1999 und 
     2000)? 
 
4) Wie groß war im Verhältnis dazu die Anzahl der erzielten Schwangerschaften 
    (Aufgegliedert nach 1999 und 2000)? 
 
5) Wie groß ist die Anzahl der aufbewahrten Samenspenden von 
    Ehegatten/Lebensgefährten (Aufgegliedert nach 1999 und 2000)?
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6) Wie groß ist die Anzahl der aufbewahrten Samenspenden Dritter (Aufgegliedert 
     nach 1999 und 2000)? 
 
7) Wie groß ist die Anzahl der aufbewahrten Eizellen (Aufgegliedert nach 1999 und 
     2000)? 
 
8) Wie groß ist die Anzahl der aufbewahrten entwicklungsfähigen Eizellen 
     (Aufgegliedert nach 1999 und 2000)? 
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